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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 46. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
Bekanntmachung. 

Zur Ausbildung von Turnlehrerinnen wird auch 
im Jahre 1895 ein etwa drei Monate währender 
Kurſus in der Königlichen Turnlehrer⸗Bildungsanſtalt 
in Berlin abgehalten werden. 

Termin zur Eröffnung deſſelben iſt auf Dienſtag, 
den 2. April k. J. anberaumt worden. 

Meldungen der in einem Lehramte ſtehenden 
Bewerberinnen ſind bei der vorgeſetzten Dienſtbehörde 
ſpäteſtens bis zum 15. Januar k. J., Meldungen 
anderer Bewerberinnen bei derjenigen Königlichen Re⸗ 
gierung, in deren Bezirk die Betreffende wohnt, eben⸗ 
falls bis zum 15. Januar k. J. anzubringen. 

Die in Berlin wohnenden in keinem Lehramte 
ſtehenden Bewerberinnen haben ihre Meldungen bei 
dem Königlichen Polizei⸗Präſidium in Berlin ebenfalls 
bis zum 15. Januar k. J. anzubringen. 

Den Meldungen find die im §3 der Aufnahme⸗ 
beſtimmungen vom 15. Mai 1894 bezeichneten Schrift⸗ 
ſtücke geheftet beizufügen, die Meldung ſelbſt iſt aber 
mit dieſen Schriftſtücken nicht zuſammen zu heften. 

Berlin, den 25. Oktober 1894. 

Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Kügler. 


Verordnungen und Bekauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


2) Dem Fräulein Käthe Soltmann 
Roggenhauſen iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 7. November 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
Dem Fräulein Margarethe Wentſcher in Platzig, 
Kreis Schlochau, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dies⸗ 
I Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig 
ı fein. 
Marienwerder, den 6. November 1894. 
Königliche Regierung, 
4 Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
) Bekanntmachung. 
Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
orte Elbing im Monat Oktober 1894 für Fourage 


1 


Marienwerder, den 14. November 1894. 


1894. 


E TTT 


gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur öffentlichen Kenntniß. 
Es ſind zu berechnen für: 
a. 50 Kilogramm Hafer 5 Mark 
b. Heu 2 
e. 5 Stroh 1 „ 
Danzig, den 7. November 1804 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 Ol. 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu 8 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 


32 Pf. 
52 „ 
68 


710 71 


. 
1 


5) 


zu Schloßſim Hauptmarktorte 


bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
8 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat Oktober 1894 für 
Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

Es betrug im Monat Oktober 1894 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 

Richt⸗ 


Hafer. Heu. ſtroy. 
Ab I Ab 
Culm für die Kreiſe Briefen 
und Culm 
Flatow für den Kreis Flatow 
Dt. Krone „ „ Dt. Krone 5,40 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 2,32 
Thorn für den Kreis Thorn 2,74 
Marienwerder, den 13. November 1894. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


2,10 
2,89 
1,84 


2,63 
2,89 
1,84 
2,10 


2,63 


Ausgegeben in Marienwerder am 15. November 1894. 


— 862 — 


6) Markt: und 
in den größeren Städten des Regierungsbezirks 
| I. Mm Be 
Feen 
Namen 
der 
= gut [mittel] gering] gut 
= Städte. — 
Es koſten je 100 Kilogramm 
1 6% N | 531446 | eL L. 
J Chriſtburg 
2 Culm 
30 Dt. Eylau 
4] Dt. Krone 
Flatow 
60 Grauer 
7 Jaſtrow 
81 Konitz 
9 Löbau 


10 M. Friedland 
111 Marienwerder 
121 Mewe 

131 Neumark 

141 Nieſenburg 
151 Roſenberg 

161 Schlochau 

17 Schwetz 

181 Strasburg 
19 Stuhm 

201 Thorn 

211 Tuchel 

22 Hammerſtein. 
23 Neuenburg 
24 Vandsburg 


Summa je 
Durchſchnittspreis IE 

7) Durchſchunitts Marft⸗Preiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Oktober 1894 nach Lebendgewicht. 


. dn br 100 lb.] 16h fp. J 0 J. r 8 e e e 
a. b. E r en b. wude lex 15 
„ Jungvieh 1 ind: | Käl⸗Schwei⸗Ham⸗ 
ieh uggeres unter | Über | fette magere] fette magere 
e Vieh 821555 8 Tage] 8 Tage b 5 | | x Ä vieh] ber ne mel. 
M. Pf. DE PI Mk. Pf ME. PII ME, III Nk. II N. f. N. Pl. Mk. Pf 
rr . lem38t | ul 1520 | — 
Marienwerder, den 9. Noveniber 1894. Der Regierungs⸗Präſident. 


—— ——— .—•—!—vᷣ—̃— i 
8) Bekanntmachung. rs aufgefordert, ſich unter Einreichung ber erforder: 
Diee Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Pr. Eylau, lichen Zeugniſſe und des Lebenslaufes bis zum 10. De⸗ 
mit dem etatsmäßigen Gehalt von 600 Mark jährlich, zember d. J. bei mir zu melden. 
oll zum 1. Januar 1895 anderweitig beſetzt werden. Königsberg i. Pr., den 6. November 1894. 
Geeignete Bewerber um dieſe Stelle werden hier⸗ Der Regierungs⸗Präſident. 


Ladenpreiſ 


e 
Marienwerder im Monat Oktober 1894. 


Pie. 
n ane ur 
Hülſenfrüchte u 
Erbjen, | Speije- Kar⸗ m m . Sch 
e fein [Ri eres, MET 2 18 
Kochen] (weiße) | handel r eo Stick 
Es koſten je 100 Kilogramm je 1 Kilogramm 
„ „ Laen 3; 4 N e | SM | IA | 9 6 | A 
4 45 1 80 I— 1] 800 11 91] 3 04 
3175| 5 08 180 2 — 3| 60 
4.160 3020 1 83 11 80 2 44] 3| 20 
3 356 102 90 11 80 1) 98] 3 93 
3 Hl; 1 — 2 — 1 661 30 — 
376 4 1 11 ET 2 181 3 30 
3137) 315 1106 74 11 708 1 810 2 98 
350 2195 1026 02 1 55 —| 89 3| 10 
24: = a) 19 2 — 2 72 
300 1 60 2 — 2 — 3 60 
4 1 90 119 11881 3) 30 
4 1: — 2 301 2 361 3 60 
2 10 45 11 60 1 75 1 90 
dl: i — 1 700 1 80) 3| 10 
4 1 95 11 80 1| 78] 3| 25 
300 1 — 11 601 1 691 3 22 
3: — 961.— 11 80 1 50 287 
2 1: 30 — 1 75 2 10) 2 94 
— —— 65 — 1 60 1| 82] 3 39 
32 1 2 11 408 1 800 3| 18 
200 . 901.— 11 604 1) 70] 3! 60 
172 39122 In EEE EIN ROTE) 
13/6 1 47-7177 19003773 


9) 


iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als 
Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 7. November 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
Perſonal⸗Chronik. 
Der ſeitherige Hilfsprediger Emil Heinrich Grude 
iſt zum Pfarrer an der evangeliſchen Kirche zu Lebehnke, 
in der Diözeſe Dt. Krone, berufen und von dem König⸗ 
lichen Konſiſtorium beſtätigt worden. 
Es find verſetzt worden: der Ober⸗Zoll⸗Inſpektor 
Kellmann aus Harburg als Ober⸗Steuer⸗Inſpektor 
nach Dt. Krone, der berittene Steuer⸗Aufſeher Both 


aus Neuenburg und der Grenz⸗Aufſeher für den Zoll⸗ 


abfertigungsdienſt Günther aus Danzig als Steuer⸗ 


en nach Brieſen bezw. Dt. Eylau, der Steuer⸗ 


ſſeher Protz aus Briefen als berittener Steuer⸗ 


Dem Fräulein Meta Gomoll zu Braunswalde Aufſeher nach Neuenburg und der Steuer -Aufſeher 


Vogel aus Dt. Eylau als Steuer⸗Aufſeher für die 
Zuckerſteuer nach Unislaw, der Hauptamtsdiener Ko⸗ 
walski aus Danzig in gleicher Eigenſchaft nach Thorn. 

Der Hauptamtsdiener Fritz in Thorn iſt ge⸗ 
ſtorben und Hauptamtsdiener Unger ebendaſelbſt aus 
dem Dienſte der indirekten Steuerverwaltung aus: 
geſchieden. 

Im Kreiſe Thorn iſt der Gutsbeſitzer Win d⸗ 
müller zu Breitenthal zum Stellvertreter des Amts⸗ 
vorſtehers für den Amtsbezirk Guttau ernannt. 

Im Kreiſe Roſenberg iſt der Gutsverwalter 
Hartmann zu Mosgau zum Anttsvorſteher für den 
Anntsbezirk Gulbien ernannt. 

Die Wahl des Kaufmannes Guſtav Lindenau 
zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Garnſee iſt 
beſtätigt worden. 

Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Damerau, 


- Bi — 
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Mehl zur 


Namen Speiſeberei⸗ 1 Bud- |. 
tung aus wei- 
der 0 zen⸗ 
5 E Grütze Grütze 
2 N zen. I gen. | pe. | | 
3 Städte l 


J Chriſtburg 
2 Culm 

2 Dt. Eylau 
4 Dt. Krone 
5 Flatow 
Graudenz 
Jaſtrow 
Konitz 
Löbau 
Mk. Friedland 
Marienwerder 
Mewe 
Neumark 
Rieſenburg 
Roſenberg 
Schlochau 
Schwetz 
Strasburg 
Stuhm 
Thorn 
Tuchel 


II. Ladenpreiſe an einem der letzten Ta 


Cs Toitet je 1 Nllogramm 


ge des Monats Oktober 1894. 


Schwei⸗ Rinder 

nieren - Eſſig. 
talg 

Schmalz 


hiefiges) 500 g 


ne⸗ 


14 


ELI ee 


2 


Bunde N m 


Hammerſtein 
Neuenburg 


Vandsburg 
Summa 1 
Durchſchnittspreis — 


691 7: 


ir 
37 9 7 
211 46 


| 51 


48si— 5 


— 1 


| 
l 
27 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 


Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 9. November 1894. 


— Der Regierungs⸗Präſident. — 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einfendung 


. k!... ˙˖ç 
Mosgowin, Raffa, Raczyniewo, Strieſau und Waldau 


im Kreiſe Culm, iſt dem Pfarrer Mertner in Oſtro⸗ 
metzko übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor, 
Kreisſchulinſpektor Dr. Cunerth in Culm von dieſem 
Amte entbunden worden. 

Die Lokalaufſicht über die neugegründete Schule 
zu Niemczyk, Kreis Culm, iſt dem kommiſſariſchen Kreis⸗ 
ſchulinſpektor Dr. Volkmann in Brieſen übertragen. 

Die Lokalaufſicht über die evangeliſche Schule, 
zu Zawda⸗Wolla, Kreis Graudenz, iſt dem Kreisſchul⸗ 
inſpektor Eichhorn zu Leſſen übertragen. 

11) Erledigte Schulſtellen. 
Die Schullehrerſtelle zu Stradem, Kreis Noſen⸗ 


berg, wird zum 1. Januar 1895 erledigt. 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. +6.) 
J Vie 2 Bi NEBEN ug 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


ihrer Zeugniſſe, bei dem Grafen Finck von Fincken⸗ 
ſtein zu Schönberg, Kreis Roſenberg, zu melden. 

Die erſte Schullehrerſtelle zu Rudak, Kreis Thorn, 
iſt ſeit dem 16. Oktober d. J. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Richter zu Thorn zu melden. 

Die erſte Schullehrerſtelle zu Königl. Neulirch, 
Kreis Konitz, iſt erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 


Herrn Dr. Jonas zu Konitz zu melden. 


Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerel. 


